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Sonderthema 
 
1. Spatenstich für den 
barierefreien Zugang zum 
Völkerschlachtdenkmal 
 
Heute am 16. August 2007, 
kurz nach 11.00 Uhr, bei Regen 
haben sich interessierte 
Leipziger, Vertreter der  

 
Stadt Leipzig, des 
Fördervereins Völkerschlacht-
denkmal e.V., des Verbandes 
Jahrfeier Völkerschlacht bei 
Leipzig 1813 e.V., des 
Behindertenverbandes Leipzig 
sowie eine große Auswahl von 
Presse, Funk und TV zum 
ersten Spatenstich für einen 
behindertengerechten Zugang 
am Völkerschlachtdenkmal ver-
sammelt. 

 
Leipziger Rollstuhlfahrern und 
Besuchern des Völkerschlacht-
denkmales soll es ermöglicht 
werden, ohne große Probleme 
den Bereich des Servicecenters 
und des Forums 1813 zu 
erreichen. Von dort aus können 
sie dann von der Krypta aus 
über die zwei Personenaufzüge 
die Aussichtsplattform be-
suchen. 
 
Frau Regina Koch hat es sich 
nicht nehmen lassen, schon 
einmal den geplanten Serpen-
tinenweg mit ihrem gelände-

fähigen Fahrzeug auszu-
probieren. 

 
 
 
Wie im Gespräch mit dem 
ersten Vorsitzenden des 
Fördervereins Völkerschlacht-
denkmal e.V. zu erfahren war, 
ist dieses Projekt seit Frühjahr 
2004 geplant gewesen.  

 
Nachdem 85.000 Euro an 
Spenden geflossen sind können 
nun die Baumaßnahmen 
beginnen. Recycelter Beuchaer 
Granit aus der Restaurierung 
des Mahnmales, begrenzt mit 
Pflaster soll als befestigter 
Aufgang bis zur diesjährigen 
Jahrfeier im Oktober an die 
Besucher übergeben werden. 
So reiht sich diese Bau-
maßnahme in eine Vielzahl von 
Restaurierungstätigkeiten des 
Mahnmales ein, die als größte 
und umfangreichste Instand-
setzung eines Denkmales in 
ganz Europa angesehen werden 
kann. Dies bestätigte auch Herr 
Poser, Leiter Völkerschlacht-
denkmal/Forum 1813. 
 
 
Herr Giradet, Kulturdezernent 
von Leipzig und Herr 
Steinbach,  

Regierungspräsident, bedankten 

 
sich bei ihrer Ansprache beim 
Bauordnungsamt für das 
schnelle Schwingen der 
Bearbeitungsfeder. 
 
 
Mit dem ersten Spatenstich  

 
durchgeführt von (links nach 
rechts) Regierungspräsident 
Herrn Steinbach, dem 
Vorsitzender des Fördervereins 
Völkerschlachtdenkmal e.V. 
Herrn Rohrwacher, der 
Vertreterin des Behinderten-
verbandes Leipzig Frau Groß 
und dem Kulturdezernent Herr 
Giradet kann nun der Bau 
beginnen. 
 
Nach Fertigstellung des neuen 
zusätzlichen Zuganges wird 
dieses Schild wohl einen  

weiteren Richtungspfeil nach 
links benötigen. 
 
H. Kresse 
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